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Jugendfußball

SV MERING

SG Ried/Bachern empfängt
die F1
Am Freitag um 17 Uhr empfängt die
F1 der SG Ried/Bachern die Ki-
cker des TSV Merching. Am Sams-
tag um 10 Uhr trifft die F2 auf die
SF Friedberg II zuhause während
die E-Junioren um 10 Uhr aus-
wärts gegen die SV Wulfertshausen
II spielen werden.

SG PAAR� UND EISBACHTAL

D2 erwartet
Lechhausen
Am Freitag erwartet die D2 um 17
Uhr in Ottmaring die DJK Lech-
hausen II. Um 18 Uhr ist die D3 in
Ried Gastgeber für den TSV
Friedberg III. Um 18.30 Uhr reist
die A-Jugend nach Kriegshaber
zur JFG Augsburg-West. Am Sams-
tag spielt die D1 um 13 Uhr in Ott-
maring gegen den TSV Friedberg.
Um 14.30 Uhr hat die C2 in Rin-
nenthal den TSV Königsbrunn II zu
Gast, während die B1 um 15 Uhr
in Ottmaring den TSV Dasing emp-
fängt.

SV OTTMARING

F2 fährt zum Derby
nach Friedberg
Am Samstag fährt die F2 des SV
Ottmaring um 9 Uhr zum Derby
zum TSV Friedberg III. Die F3 gas-
tiert um 10 Uhr beim TSV Mer-
ching II. Ebenfalls auswärts muss
die F1 um 11 Uhr zur (SG) Euras-
burg reisen. Die E1 hat Heimrecht
um 11.30 Uhr gegen den Kissinger
SC III. (ago)

TSV FRIEDBERG

F2 hat Heimrecht
gegen Wulfertshausen
Am Freitag hat die F2 Heimrecht
um 17 Uhr gegen den SV Wul-
fertshausen II, die F4 spielt um 18
Uhr bei der SG Hollenbach/Pe-
tersdorf II und die D2 bei der SG
Ried/Ottmaring/Bachern III. Die
B-Jugend empfängt zuhause um
18.30 Uhr den TSV Göggingen.
Am Samstag Heimrecht hat um 9
Uhr die F3 gegen den SV Ottma-
ring II, um 10 Uhr die G-Jugend ge-
gen den BC Rinnenthal und um 11
Uhr die F1 gegen den TSV Pöttmes.
Die C2 empfängt um 14 Uhr die
TSG Augsburg und um 15.30 Uhr
spielt die A-Jugend gegen den
TSV Aindling. Auswärts am Sams-
tag spielt die E2 um 10.30 Uhr bei
der DJK West und die D1 ist um 13
Uhr zu Gast bei der SG Ried/Ott-
maring. Am Sonntag hat die F4
Heimrecht um 10 Uhr gegen den
TSV Sielenbach und die C1 tritt um
10.30 Uhr bei der DJK Hochzoll
an. Am Dienstag spielt die F1 um
17.45 Uhr beim SV Ottmaring und
die E4 empfängt um 18 Uhr den FC
Affing III.

JSG FRIEDBERG�KISSING

Weibliche D�Jugend
siegt zwei Mal
Die weibliche D-Jugend der JSG
Friedberg-Kissing hat in ihrer ers-
ten Qualifikationsrunde zwei ihrer
drei Handballspiele gewinnen
können. In Schwabmünchen gab es
Siege gegen Königsbrunn (9:4)
und Mering (13:2) sowie eine Nie-
derlage gegen den Gastgeber
(5:14). (gia)

Jugendhandball

MARKTMEISTERSCHAFT

KK�Schützen richten
Titelkämpfe aus
Die KK-Schützen Mering richten
heuer die 47. Marktmeisterschaft
und die 20. offene Marktmeister-
schaft im Luftgewehr-Schießen im
Vereinsheim aus. Die Wettkämpfe
finden von Montag, 15. Mai, bis
Freitag, 19. Mai, statt. Scheibenaus-
gabe ist jeweils von 19 bis 22 Uhr.
Die Siegerehrung ist am Samstag,
27. Mai, um 19 Uhr im Schützen-
heim geplant.

Schießen

Bei der offenen bayerischen DAT-Meisterschaft in
Standard und Latein, ausgerichtet von der Tanz-
schule Dance & More Friedberg, haben Tänzer aus
der Stadt Erfolge erzielt. Fünf Paare aus den Reihen
des TSC-Blau Weiß Rot Friedberg gingen in der
Stadthalle an den Start. Nach einer Sichtungsrunde in
verschiedenen Altersklassen wurden die Paare in A
gleich Amateur- und M gleich Meister-Klassen ein-
geteilt. Alle Paare des TSC wurden M zugeteilt. Auf

das Siegerpodest schafften es: Petra und Heinz Boll-
eininger (zweiter Platz Latein, dritter Platz Stan-
dard), Jonas Glück und Milena Mizera (dritter Platz
Standard, dritter Platz Latein) sowie Rebecca Glück
und ihr Tanzpartner Valentin Roch (zweiter Platz
Latein). Auf dem Bild (von links): Erwin und Barba-
ra Hauptner, Petra und Heinz Boleininger, Milena
Mizera, Jonas Glück, Rebecca Glück, Valentin Roch
sowie Simone und Matthias Glück. Foto: Susanne Kiersch

Friedberger Tänzer auf den vorderen Plätzen

Im Canadier Einer der Damen durf-
te sie sich aber freuen. Der Deutsche
Kanu-Verband nominierte sie für
die U23-Nationalmannschaft und
dadurch für die Teilnahme an der
U23-Weltmeisterschaft und der
U23-Europameisterschaft. Die neue
olympische Bootsklasse ist im Auf-
bau und wird seit diesem Jahr vom
DKV gefördert.

Außerdem nahmen noch weitere
Friedberger und Landkreispaddler
an den Qualifikationswettkämpfen
bei den Junioren teil und erreichten
gute Platzierungen. Vinzenz Hartl
vom Augsburger Kajak Verein lan-
dete auf dem 13. Platz im Gesamt-
feld bei den Kajak Einer Junioren.
Benjamin Steuler (AKV) erreichte
den 20. Platz im Kajak Einer Junio-
ren, Jakob Ohmayer (KSA) den 30.
Der deutsche Jugendmeister Julian
Lindolf landete auf Rang zehn bei
den Canadier Einer Herren. Phillipp
Süss (KSA) erreichte im Canadier
Einer der männlichen Junioren den
13. Platz. Paula Malchers kam in der
Klasse Kajak Einer weiblich Junio-
ren im Gesamtfeld auf den 14. Platz.

platzierte. Am Sonntag wollte sie
daher noch mal einen guten Final-
lauf hinlegen, um sich als sich als
Vierte für das Welt-Cup-Team zu
qualifizieren. Am Ende sprang der
fünfte Rang für sie raus, den Platz
davor verpasste sie nur mit zwei
Punkten. Durch die solide Leistung
qualifizierte sie sich aber für die
U23-Nationalmannschaft und die
damit verbundene Weltmeister-
schaft im Juli in Bratilslava und die
Europameisterschaft in Hohenlim-
burg.

Dass der Nachwuchs aus der Re-
gion top ist, bewies auch Anne Ber-
nert (KSA). In ihrer Paradedisziplin
im Kajak Einer der Juniorinnen
nutzte sie am Sonntag den Heimvor-
teil und siegte im Finale. Das ließ
hoffen, sich am Sonntag für das Ju-
nioren-Team zu qualifizieren. Im
Finale gab sie alles und belegte den
dritten Platz. Jedoch waren die
Wettkämpfe in Markkleeberg mit
den Platzierungen acht und neun
nicht hilfreich. So landete Anne Ber-
nert auf dem vierten Gesamtplatz
und damit nicht im Junioren-Team.

die A-Mannschaft qualifiziert.
Nicht so glatt lief es bei Birgit Oh-
mayer beim dritten Wettkampf am
Samstag. Die Nerven lagen blank,
als sie sich nicht für das Finale qua-
lifizierte. Die Friedbergerin bekam
durch die Fehlbefahrung eines To-
res 50 Strafsekunden auf die Fahr-
zeit addiert. Nun kam es auf den
Sonntag an. Sie zeigte Nervenstärke
und nutzte im Finale ihren Heim-
vorteil. Durch einen soliden Lauf
paddelte sie sich auf den zweiten
Platz. Ohmayer qualifizierte sich
damit hinter den Leipzigerinnen
Herzog Andrea und Lena Stöcklin
als drittes Boot für das A-Team.

Für die drei Friedberger bedeutet
das die Teilnahme an den Europa-
meisterschaften im Slowenischen
Tacen, an der Weltmeisterschaft im
französischen Pau und am World
Cup.

Im Kajak Einer der Damen ging
Selina Jones (KSA) am Samstag ins
Finale. Ihr Trainer Sebastian Schu-
bert freute sich, als Selina mit einem
sehr guten Finallauf ins Ziel paddel-
te und sie sich auf den dritten Platz

VON ELISABETH MICHELER�JONES

Friedberg Am Augsburger Eiskanal
haben sich mehrere Friedberger Ka-
nuten für die Nationalmannschaft
qualifiziert. Das bedeutet unter an-
derem die Teilnahme an den Welt-
meisterschaften.

Die letzten beiden Wettkämpfe
zur Ermittlung des A-Teams, der
U23 und der Junioren in Augsburg
fanden auf technisch schweren Stre-
cken statt. Doch viele Friedberger,
zum Beispiel Sideris Tasiadis und
Sebastian Schubert, gingen mit gu-
ten Ergebnissen aus den Runden in
Markkleeberg bei Leipzig ins Ren-
nen.

Schubert (Kanu Ring Hamm) be-
lohnte sich bei den starken deut-
schen Herren im Kajak Einer mit
zwei Siegen am Samstag und Sonn-
tag und qualifizierte sich als erster
für die A-Nationalmannschaft in
seiner Bootsklasse. Dem stand der
Routinier Tasiadis (Kanu Schwa-
ben) im Canadier Einer in nichts
nach. Er gewann am Samstag und
hatte sich somit mit drei Siegen für

Friedberger fahren zur WM
Kanu Sebastian Schubert, Sideris Tasiadis und Birgit Ohmayer qualifizieren sich im Augsburger

Eiskanal für das A-Nationalteam. Zudem sind weitere Paddler nominiert

Der Neu�Friedberger Sideris Tasiadis kämpft mit den Wellen: Im Augsburger Eiskanal qualifizierte er sich für die Nationalmannschaft. Neben ihm waren aber noch weitere
Friedberger erfolgreich, die demnächst unter anderem zur Weltmeisterschaft fahren. Foto: Fred Schöllhorn

Nachwuchs setzt
sich in Szene

Leichtathletik DJK Friedberg zeigt gute
Leistungen beim Springertag in Gersthofen

Friedberg/Gersthofen Beim Sprin-
gertag in Gersthofen zeigten vier
Nachwuchsathleten der DJK Fried-
berg bereits sehr ansprechende
Leistungen. Allen voran Viola Vit-
ting in der U18. Trotz starken Ge-
genwinds verpasste sie im Weit-

sprung mit 4,97 und Platz zwei nur
hauchdünn die Fünf-Meter-Marke.
Routiniert meisterte sie auch im ers-
ten Hochsprungwettkampf der
Freiluftsaison die 1,60 Meter und
war damit unschlagbar.

Sabrina Mayer in der W14 wurde
mit guten 1,44 Meter im Hoch-
sprung Dritte, im Weitsprung war
ihr der Sieg mit 4,85 Meter nicht zu
nehmen. Auch sie kämpfte an die-
sem Tag sehr mit dem Wind beim
Anlauf. Anna-Luisa Spatz in der
W15 zeigte mit 1,36 Meter im
Hochsprung (Platz drei) und 4,13
Meter im Weitsprung ordentliche
Leistungen.

Luca Spatz in der M13 überzeug-
te im Weitsprung mit 4,50 Meter
und Rang eins. Diese tollen Leistun-
gen lassen die Trainer Annette Mil-
lekat und Heinz Schrall auf eine er-
folgreiche Sommersaison für die
DJK hoffen. (wiek)

Erfolgreich beim Sprintertag: Viola Vit�
ting, Sabrina Mayer und Anna�Luisa und
Luca Spatz. Foto: Karin Wiegmann

Friedberg In der Fußball-A-Klasse
Aichach stehen noch vier Spieltage
an. Spitzenreiter BC Aresing kann
dabei mit einem weiteren Sieg die
Tür zur Kreisklasse kräftig aufsto-
ßen. Mit 54 Punkten hat man fünf
Zähler Vorsprung auf den Konkur-
renten TSV Merching. Der ist am
Sonntag in Schiltberg zu Gast. Die
SF Friedberg empfangen Mauer-
bach, der FC Laimering/Rieden
Tandern und die SF Bachern
/Adelzhausens Reserve. Schlusslicht
Mühlhausen wartet auf Türkspor.
● FC Laimering/Rieden – FC Tandern
Der FC Laimering/Rieden hat op-
tisch zwar nur drei Punkte Vor-
sprung auf den Direktabstiegsplatz,
aber noch ein Nachholspiel beim
TSV Schiltberg zu bestreiten. Be-
reits am Samstag hat die Nöbel-Elf
Heimrecht gegen den FC Tandern,
der sich auf dem achten Platz mit 29
Punkten keine Sorgen über die
Klassenzugehörigkeit in der kom-
menden Spielzeit machen muss.
(Samstag, 15.30 Uhr)
● SF Bachern – BC Adelzhausen II
Die Sportfreunde Bachern sind
längst in gesicherten Gewässern mit
27 Punkten, auch wenn Abteilungs-
leiter Thomas Dambor dies rein
rechnerisch noch abwiegelt. „Wir
brauchen noch Punkte“, sagt er. Am
liebsten möchte er die am Sonntag
im Heimspiel gegen den Tabellen-
vorletzten BC Adelzhausen II ein-
fahren. Die Frühjahrsrunde lief bei
den Sport-Freunden suboptimal.
„Wir hatten einfach zu viele Ausfäl-
le und mussten uns immer wieder
mit Spielern aus dem zweiten Anzug
bedienen.“ (Sonntag, 15 Uhr)
● SF Friedberg – SG Mauerbach Bei
den Sportfreunden Friedberg lief es
zuletzt nicht rund. Nach fünf Nie-
derlagen in Folge will das Team am
Sonntag zu Hause gegen Mauerbach
wieder gewinnen. Zwar stehen die
Sportfreunde auf Platz vier (32
Punkte). Oben mitspielen werden
sie aber nicht, der TSV Merching ist
mit 49 Zählern weit entrückt.
(Sonntag, 15 Uhr)
● TSV Schiltberg – TSV Merching Als
Favorit fährt der TSV Merching
nach Schiltberg, um dort mit einem
weiteren Erfolg den zweiten Platz
zu festigen. Auf dem ersten Rang
hat der BC Aresing sechs Punkte
Vorsprung. Hörzhausen auf Rang
drei liegt dafür zehn Zähler hinter
Merching.
● TSV Mühlhausen – Türkspor Aich�
ach Der Tabellenletzte TSV Mühl-
hausen empfängt am Sonntag um 15
Uhr Turkspor Aichach. Für den
TSV wird es immer schwieriger.
Der FC Laimering/Rieden über
dem Strich hat bereits sechs Punkte
Vorsprung. (r.r)

Merching will
zweiten Platz
weiter sichern

A-Klassist spielt
in Schiltberg
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maring gegen den TSV Friedberg.
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tersdorf II und die D2 bei der SG
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B-Jugend empfängt zuhause um
18.30 Uhr den TSV Göggingen.
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ring II, um 10 Uhr die G-Jugend ge-
gen den BC Rinnenthal und um 11
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Die C2 empfängt um 14 Uhr die
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spielt die A-Jugend gegen den
TSV Aindling. Auswärts am Sams-
tag spielt die E2 um 10.30 Uhr bei
der DJK West und die D1 ist um 13
Uhr zu Gast bei der SG Ried/Ott-
maring. Am Sonntag hat die F4
Heimrecht um 10 Uhr gegen den
TSV Sielenbach und die C1 tritt um
10.30 Uhr bei der DJK Hochzoll
an. Am Dienstag spielt die F1 um
17.45 Uhr beim SV Ottmaring und
die E4 empfängt um 18 Uhr den FC
Affing III.
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siegt zwei Mal
Die weibliche D-Jugend der JSG
Friedberg-Kissing hat in ihrer ers-
ten Qualifikationsrunde zwei ihrer
drei Handballspiele gewinnen
können. In Schwabmünchen gab es
Siege gegen Königsbrunn (9:4)
und Mering (13:2) sowie eine Nie-
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KK�Schützen richten
Titelkämpfe aus
Die KK-Schützen Mering richten
heuer die 47. Marktmeisterschaft
und die 20. offene Marktmeister-
schaft im Luftgewehr-Schießen im
Vereinsheim aus. Die Wettkämpfe
finden von Montag, 15. Mai, bis
Freitag, 19. Mai, statt. Scheibenaus-
gabe ist jeweils von 19 bis 22 Uhr.
Die Siegerehrung ist am Samstag,
27. Mai, um 19 Uhr im Schützen-
heim geplant.
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Bei der offenen bayerischen DAT-Meisterschaft in
Standard und Latein, ausgerichtet von der Tanz-
schule Dance & More Friedberg, haben Tänzer aus
der Stadt Erfolge erzielt. Fünf Paare aus den Reihen
des TSC-Blau Weiß Rot Friedberg gingen in der
Stadthalle an den Start. Nach einer Sichtungsrunde in
verschiedenen Altersklassen wurden die Paare in A
gleich Amateur- und M gleich Meister-Klassen ein-
geteilt. Alle Paare des TSC wurden M zugeteilt. Auf

das Siegerpodest schafften es: Petra und Heinz Boll-
eininger (zweiter Platz Latein, dritter Platz Stan-
dard), Jonas Glück und Milena Mizera (dritter Platz
Standard, dritter Platz Latein) sowie Rebecca Glück
und ihr Tanzpartner Valentin Roch (zweiter Platz
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Im Canadier Einer der Damen durf-
te sie sich aber freuen. Der Deutsche
Kanu-Verband nominierte sie für
die U23-Nationalmannschaft und
dadurch für die Teilnahme an der
U23-Weltmeisterschaft und der
U23-Europameisterschaft. Die neue
olympische Bootsklasse ist im Auf-
bau und wird seit diesem Jahr vom
DKV gefördert.

Außerdem nahmen noch weitere
Friedberger und Landkreispaddler
an den Qualifikationswettkämpfen
bei den Junioren teil und erreichten
gute Platzierungen. Vinzenz Hartl
vom Augsburger Kajak Verein lan-
dete auf dem 13. Platz im Gesamt-
feld bei den Kajak Einer Junioren.
Benjamin Steuler (AKV) erreichte
den 20. Platz im Kajak Einer Junio-
ren, Jakob Ohmayer (KSA) den 30.
Der deutsche Jugendmeister Julian
Lindolf landete auf Rang zehn bei
den Canadier Einer Herren. Phillipp
Süss (KSA) erreichte im Canadier
Einer der männlichen Junioren den
13. Platz. Paula Malchers kam in der
Klasse Kajak Einer weiblich Junio-
ren im Gesamtfeld auf den 14. Platz.
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qualifizierte sie sich aber für die
U23-Nationalmannschaft und die
damit verbundene Weltmeister-
schaft im Juli in Bratilslava und die
Europameisterschaft in Hohenlim-
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Dass der Nachwuchs aus der Re-
gion top ist, bewies auch Anne Ber-
nert (KSA). In ihrer Paradedisziplin
im Kajak Einer der Juniorinnen
nutzte sie am Sonntag den Heimvor-
teil und siegte im Finale. Das ließ
hoffen, sich am Sonntag für das Ju-
nioren-Team zu qualifizieren. Im
Finale gab sie alles und belegte den
dritten Platz. Jedoch waren die
Wettkämpfe in Markkleeberg mit
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nicht hilfreich. So landete Anne Ber-
nert auf dem vierten Gesamtplatz
und damit nicht im Junioren-Team.

die A-Mannschaft qualifiziert.
Nicht so glatt lief es bei Birgit Oh-
mayer beim dritten Wettkampf am
Samstag. Die Nerven lagen blank,
als sie sich nicht für das Finale qua-
lifizierte. Die Friedbergerin bekam
durch die Fehlbefahrung eines To-
res 50 Strafsekunden auf die Fahr-
zeit addiert. Nun kam es auf den
Sonntag an. Sie zeigte Nervenstärke
und nutzte im Finale ihren Heim-
vorteil. Durch einen soliden Lauf
paddelte sie sich auf den zweiten
Platz. Ohmayer qualifizierte sich
damit hinter den Leipzigerinnen
Herzog Andrea und Lena Stöcklin
als drittes Boot für das A-Team.

Für die drei Friedberger bedeutet
das die Teilnahme an den Europa-
meisterschaften im Slowenischen
Tacen, an der Weltmeisterschaft im
französischen Pau und am World
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Im Kajak Einer der Damen ging
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bert freute sich, als Selina mit einem
sehr guten Finallauf ins Ziel paddel-
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qualifiziert. Das bedeutet unter an-
derem die Teilnahme an den Welt-
meisterschaften.

Die letzten beiden Wettkämpfe
zur Ermittlung des A-Teams, der
U23 und der Junioren in Augsburg
fanden auf technisch schweren Stre-
cken statt. Doch viele Friedberger,
zum Beispiel Sideris Tasiadis und
Sebastian Schubert, gingen mit gu-
ten Ergebnissen aus den Runden in
Markkleeberg bei Leipzig ins Ren-
nen.

Schubert (Kanu Ring Hamm) be-
lohnte sich bei den starken deut-
schen Herren im Kajak Einer mit
zwei Siegen am Samstag und Sonn-
tag und qualifizierte sich als erster
für die A-Nationalmannschaft in
seiner Bootsklasse. Dem stand der
Routinier Tasiadis (Kanu Schwa-
ben) im Canadier Einer in nichts
nach. Er gewann am Samstag und
hatte sich somit mit drei Siegen für
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ting in der U18. Trotz starken Ge-
genwinds verpasste sie im Weit-

sprung mit 4,97 und Platz zwei nur
hauchdünn die Fünf-Meter-Marke.
Routiniert meisterte sie auch im ers-
ten Hochsprungwettkampf der
Freiluftsaison die 1,60 Meter und
war damit unschlagbar.

Sabrina Mayer in der W14 wurde
mit guten 1,44 Meter im Hoch-
sprung Dritte, im Weitsprung war
ihr der Sieg mit 4,85 Meter nicht zu
nehmen. Auch sie kämpfte an die-
sem Tag sehr mit dem Wind beim
Anlauf. Anna-Luisa Spatz in der
W15 zeigte mit 1,36 Meter im
Hochsprung (Platz drei) und 4,13
Meter im Weitsprung ordentliche
Leistungen.

Luca Spatz in der M13 überzeug-
te im Weitsprung mit 4,50 Meter
und Rang eins. Diese tollen Leistun-
gen lassen die Trainer Annette Mil-
lekat und Heinz Schrall auf eine er-
folgreiche Sommersaison für die
DJK hoffen. (wiek)
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/Adelzhausens Reserve. Schlusslicht
Mühlhausen wartet auf Türkspor.
● FC Laimering/Rieden – FC Tandern
Der FC Laimering/Rieden hat op-
tisch zwar nur drei Punkte Vor-
sprung auf den Direktabstiegsplatz,
aber noch ein Nachholspiel beim
TSV Schiltberg zu bestreiten. Be-
reits am Samstag hat die Nöbel-Elf
Heimrecht gegen den FC Tandern,
der sich auf dem achten Platz mit 29
Punkten keine Sorgen über die
Klassenzugehörigkeit in der kom-
menden Spielzeit machen muss.
(Samstag, 15.30 Uhr)
● SF Bachern – BC Adelzhausen II
Die Sportfreunde Bachern sind
längst in gesicherten Gewässern mit
27 Punkten, auch wenn Abteilungs-
leiter Thomas Dambor dies rein
rechnerisch noch abwiegelt. „Wir
brauchen noch Punkte“, sagt er. Am
liebsten möchte er die am Sonntag
im Heimspiel gegen den Tabellen-
vorletzten BC Adelzhausen II ein-
fahren. Die Frühjahrsrunde lief bei
den Sport-Freunden suboptimal.
„Wir hatten einfach zu viele Ausfäl-
le und mussten uns immer wieder
mit Spielern aus dem zweiten Anzug
bedienen.“ (Sonntag, 15 Uhr)
● SF Friedberg – SG Mauerbach Bei
den Sportfreunden Friedberg lief es
zuletzt nicht rund. Nach fünf Nie-
derlagen in Folge will das Team am
Sonntag zu Hause gegen Mauerbach
wieder gewinnen. Zwar stehen die
Sportfreunde auf Platz vier (32
Punkte). Oben mitspielen werden
sie aber nicht, der TSV Merching ist
mit 49 Zählern weit entrückt.
(Sonntag, 15 Uhr)
● TSV Schiltberg – TSV Merching Als
Favorit fährt der TSV Merching
nach Schiltberg, um dort mit einem
weiteren Erfolg den zweiten Platz
zu festigen. Auf dem ersten Rang
hat der BC Aresing sechs Punkte
Vorsprung. Hörzhausen auf Rang
drei liegt dafür zehn Zähler hinter
Merching.
● TSV Mühlhausen – Türkspor Aich�
ach Der Tabellenletzte TSV Mühl-
hausen empfängt am Sonntag um 15
Uhr Turkspor Aichach. Für den
TSV wird es immer schwieriger.
Der FC Laimering/Rieden über
dem Strich hat bereits sechs Punkte
Vorsprung. (r.r)

Merching will
zweiten Platz
weiter sichern

A-Klassist spielt
in Schiltberg


